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Einleitung 3

Einleitung

Dieser Band ist unserem Direktor, Herrn Prof. Dr. Hans Schaub

gewidmet, der dieses Jahr in den wohlverdienten Ruhestand tritt. Die
Entomologische Abteilung unseres Museums denkt mit Dankbarkeit an
seine Amtszeit, während welcher er sie in mannigfacher Weise
unterstützte. So fiel u.a. die Gründung dieser Zeitschrift in seine Ära. Seiner

Initiative ist es auch zu verdanken, dass anlässlich eines Umbaues eine

grosse und moderne Compactus-Anlage eingebaut wurde, die nun auf
viele Jahre hinaus eine Erweiterung unserer wissenschaftlichen Sammlungen

gestattet.

Der Druck von Band 4 wurde durch folgende Zuwendungen
ermöglicht:

Freiwillige Akademische Gesellschaft der Stadt Basel

(Dr. H.L. Sarasin)

Fonds «Pro Entomologia» zur Förderung der Entomologischen
Abteilung am Naturhistorischen Museum, Basel

Den Spendern sei herzlichst gedankt.

Die Redaktoren
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